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Patrick Walter
(1.Vorsitzender)

in jedem Jahr war sicher wieder unsere Sportnacht, 
bei der wir wieder zahlreiche Mitglieder für ihre lange 
Treue zum Verein auszeichnen durften. Auch sport-
lich lief es alles in allem rund. Beachtlich ist vor al-
lem der Start unserer B-Jugend in der Bezirksliga, 
die sich durch solide Leistungen einen guten Mittel-
feldplatz in ihrer ersten Saison in der neuen Liga er-
kämpft haben. 
Nach langer Zeit läuft in allen Abteilungen wieder der 
Regelbetrieb und alle Gruppen können ihrem Sport-
angebot ohne Einschränkungen nachgehen. 
Sicher wird uns die momentane Energiekrise auch 
im nächsten Jahr alle beschäftigen und hier gilt es 
weiter mit prüfendem Blick in die Zukunft zu blicken. 
Aber auch hierfür haben wir die Weichen auf unse-
rer Jahreshauptversammlung im November passend 
gestellt. Ebenso darf ich an dieser Stelle nochmals 
unseren 2. Vorsitzenden Justin Kemper begrüßen 
der auf der Jahreshauptversammlung einstimmig 
gewählt wurde und nun auch die Geschicke des TuS 
mit lenkt.
Zum Schluss wünsche Ich unseren Mitgliedern und 
allen Leserinnen und Lesern ein ruhiges und besinn-
liches Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2023 
einen guten Start, viel Glück und Gesundheit.

Bis bald

Liebe Mitglieder, 
Liebe Leserinnen 
und Leser,

ein ereignisreiches 
Jahr liegt nun fast 
hinter uns. Gemein-
sam haben wir viele 
großartige Momente 
erlebt und in unserer 
Gemeinschaft genos-
sen. Ein Highlight und 
wichtiger Moment wie 

Das Titelbild zeigt Justin Kemper (l.) 
und Patrick Walter (r.) bei der Jah-
reshauptversammlung

Jahreshauptversammlung.. Seite 41

Blau-Weiße Nacht…...........Seite 39
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Hohes Level nicht gehalten
Nach einer Hinrunde mit anfänglichem 
Licht und späterem Schatten ist die erste 
Herren-Mannschaft des TuS Lipperode in 
der Kreisliga A als Tabellensiebter in die 90 
Tage (!) dauernde Winterpause gegangen. 
Erst am 26. Februar 2023 wird die Birken-
bruch-Elf wieder ein Pflichtspiel absolvie-
ren. Zum Start wartet dann gleich ein echter 
Kracher, wenn die DJK Mellrich als Spitzen-
reiter ihre Visitenkarte in Lipperode abge-
ben wird. „Ich freu mich jetzt schon darauf. 
Das ist sofort ein Topspiel“, meint Trainer 
Alexander Ninkovic.
Die Lipperoder haben nach den bislang 
gespielten 16 Partien bereits zehn Punkte 
Rückstand auf die Spitze. In den Kampf 
um die Meisterschaft werden sie also wohl 
nicht mehr eingreifen. „Wir sind ja kei-
ne Träumer“, sagt Ninkovic, der von den 
Co-Trainern Dennis Drescher, Pierre Sonn-
tag, Torwarttrainer Olaf Raßmus und den 
Betreuern Raphael Baumeister und Andre 
Galeano unterstützt wird. Man werde sicher 

versuchen, Platz drei noch ins Visier zu 
nehmen – wobei das bereits Bonus wäre. 
Eigentlich wird es nach dem Winter schon 
um andere Dinge gehen: Das Positionsspiel 
verbessern, Automatismen verinnerlichen 
und damit eine gute Basis schon für die 
kommende Saison legen. Die Mannschaft 
stehe derzeit unter Wert in der Tabelle, 
habe trotz der aktuellen Enttäuschung aber 
weiter Bock auf Fußball und auch viel mehr 
Potenzial, so die Meinung.
Das hatte sich in den ersten Wochen nicht 
nur in den Testspielen gegen teils höher-
klassige Gegner gezeigt, sondern auch 
in den Ergebnissen: An den ersten acht 
Spieltagen sammelte der TuS 19 von 24 
möglichen Punkten und ließ dabei nur Fe-
dern gegen die beiden Spitzenteams Mön-
ninghausen (1:1) sowie Mellrich (0:1). „Da 
durften wir sehr, sehr zufrieden sein“, so 
der Coach. Anfang Oktober aber dann der 
Bruch dieser Serie: Im Heimspiel gegen 
Rüthen reichte es nach einer der schwächs-
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ten Leistungen nur zu einem späten 1:1-Re-
mis (Ausgleich durch den aus der Dritten 
aufgerückten Rabah; 90.+4). Danach folg-
ten unter anderem zwei 2:2-Unentschieden 
in Warstein (mit zwei späten Galeano-To-
ren) und Ehringhausen (diesmal mit zwei 
späten Gegentoren), zudem ein 1:1 beim 
Derby in Lipperbruch. Wirklich bitter auch 
das Aus im Kreispokal-Viertelfinale gegen 
den B-Ligisten Bad Waldliesborn (5:6 n.E.). 
Am letzten Hinrunden-Spieltag sicherte der 
TuS mit sechs U19-Spielern in der Start-
formation und einer guten, weil taktisch 
disziplinierten Leistung gegen Oestereiden 
(2:1) den vierten Rang. Am ersten Rückrun-
den-Spieltag Ende November rutschte der 
TuS durch eine verdiente 2:3-Niederlage in 
Mönninghausen mit seinen 27 Zählern vor-
erst auf den siebten Platz ab und steht nun 
mitten im Verfolgerfeld. Das reicht vom Ta-
bellendritten Warstein (34) bis zum Neunten 
TuS Anröchte (26).
„Dass wir das Potenzial nicht mehr so ab-
rufen konnten, hat sicher mehrere Grün-
de“, erklärt Ninkovic. Insbesondere durch 
die Verletzungen von Abwehrspieler Adrian 
Mersch (Meniskus), Kapitän Justin Kem-
per (Bänderriss) und Torwart Henrik Re-
mus (Fingerbruch), aber auch durch viele 

weitere Ausfälle durch Bänderrisse oder 
ungewöhnlich langwierige Prellungen und 
Zerrungen (Sergio, Freitag, Thon) fehlte die 
personelle Konstanz; immer wieder musste 
umgestellt werden. Darunter litt zwangsläu-
fig die Trainingsbeteiligung, die dann "nur" 
noch gut statt sehr gut war. So ließ sich 
auch mangels Alternativen das Level nicht 
halten. Insgesamt über 30 Spieler, davon 
vier Torhüter, kamen zum Einsatz. Ninkovic: 
„Das ist einfach eine Feststellung und kein 
Vorwurf.“
Der Stillstand trotz des hohen Aufwands soll 
nun analysiert und dabei auch über Struktu-
ren nachgedacht werden. Bis zum Wieder-
beginn bleibt viel Zeit, in der die Verletzten 
zurückkehren können. Auf die Spieler war-
tet – nach einem Leistungstest durch Physio 
Holger Rohde – ein individuelles Lauftrai-
ning, ehe ab Mitte Januar die gemeinsame 
Vorbereitung beginnt. Dabei werden sicher 
auch die ausgezeichnete Infrastruktur mit 
Kraftraum und Kunstrasenplatz genutzt. Zu 
den vereinbarten Testspielen gehören u.a. 
Kräftemessen mit Hultrop (29. Januar), Lip-
petal (5. Februar) und Westenholz (11. Fe-
bruar). Zuvor stehen drei Hallenturniere auf 
dem Programm – nämlich in Westenholz 
(22. Dezember), die Stadtmeisterschaften 
(8./9. Januar) sowie das Warsteiner Mas-
ters (14./15. Januar).
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TuS-Reserve mit überragender zweiter Hinrunden-
hälfte

Nach dem schwachen Saisonstart der 
zweiten Mannschaft war es wichtig, durch 
Selbstvertrauen zu alter Stärke zurückzufin-
den. Um dies zu erreichen, wurde mit Spie-
lern der Dritten gesprochen, um den Kader 
punktuell zu verstärken und sich so aus dem 
Tabellenkeller zu verabschieden. So unter-
stützten bei den ersten beiden Siegen ge-
gen Eikeloh und Cappel Marc Diekenbrock, 
Olli Henneboel und Linus Panke unsere 
Reserve. Zudem wollten auch die pausie-
renden Ex-Erste-Mannschaftsspieler Nico 
Sudahl, Jan Vollmer und Jan-Niklas Hane-
ke ihrer alten Liebe helfen und holten dafür 
ihre verstaubten Asche-Schuhe aus dem 
Kohlenkeller. Weiterhin unterstützte Leon 
Lokaj aus der Ersten unsere Defensive und 
bildete mit Kevin Lietz ein sehr gutes Innen-
verteidiger-Duo. Nach diesen beiden wichti-
gen Siegen merkte man der Mannschaft an, 
dass sie wieder an sich glaubte und mit viel 
mehr Leidenschaft und Freude am Spiel 
sonntags auflief. Auch die nächsten beiden 
Spiele in Allagen und gegen Hörste wurden 
gewonnen. In der Kabine wurde anschlie-
ßend oft das Lied vom "goldenen Oktober" 
angestimmt. In der folgenden Trainingswo-
che konnte Domi Viggiani den neuen Spirit 
des Teams feststellen: "Wir sind mittlerweile 
eine gefestigte Einheit. Wir wissen, dass 
wir mit jedem Gegner in der Liga mithalten 
können." 
Gesagt, getan. Vor Selbstvertrauen strot-
zend empfing die Zweite in der drauffolgen-
den Woche die Schmerlecker Mannschaft 
und schickte diese nach einer souverä-
nen Leistung mit 2:0 nach Hause. Und da 
2:0-Siege einfach Spaß machen, ließ man 
am letzten Spieltag vor Weihnachten ei-

nen weiteren Triumph folgen, dieses Mal 
in Stirpe. Positiv: Es wurde ausschließlich 
mit Spielern der Zweiten agiert - und ge-
wonnen! Zudem feierte Nachverpflichtung 
Inti Haase sein Startelfdebut und stellte 
nach Abpfiff freudetrunken fest: "Genau so 
ein Spiel liebe ich. Tiefer Rasen, viel Ein-
satz und Kampf. Aufgeregt habe ich mich 
nur über die Stirper, die nach jeder leichten 
Berührung hingefallen sind. Bei uns in Ost-
friesland hätten wir die ausgelacht!“ Somit 
belegt die Zweite mit 19 Punkten und einem 
Torverhältnis von 29:35 den elften Tabellen-
platz, mit Kontakt zu den einstelligen Ta-
bellenplätzen. Das Schlusswort in diesem 
Jahr soll unserem bockstarken Co-Kapitän 
Alexander Rixen gehören: "Die B-Liga ist in 
diesem Jahr sehr ausgeglichen. Durch eini-
ge Bezirksliga-Absteiger kann es auch bei 
uns drei Absteiger geben. Wir sind definitiv 
noch nicht gesichert und müssen ab Janu-
ar weiter gut trainieren und leidenschaftlich 
spielen."
"Jetzt freuen wir uns aber erstmal auf die 
Weihnachtsfeier", erinnert Torgarant Julian 
Brune an die zweitwichtigste Sache für un-
sere Mannschaft.
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Dritte mischt im Aufstiegsrennen mit
Der dritten Mannschaft ist es gelungen, 
auf den guten Saisonstart aufzubauen und 
sich im oberen Tabellendrittel festzubeißen: 
Nach acht Spieltagen grüßte man unge-
schlagen von einem Aufstiegsplatz.
Parallel spitzte sich die Lage bei der „Zwei-
ten“ jedoch immer weiter zu. Es wurde klar, 
dass man die Mannschaft im Abstiegskampf 
unterstützen musste.
Insofern wurde entschieden, dass mehrere 
Spieler der Dritten - zumindest für die direk-
ten Duelle im Tabellenkeller - oben aushel-
fen. Neben der eigenen Verletzungsmisere 
war diese Unterstützung natürlich ein harter 
Einschlag im Aufstiegsrennen. So wurden 
die drei darauffolgenden Spiele allesamt 
verloren. Zudem verkündete Spielertrainer 
Oliver Freitag in diesem Zuge seinen Rück-
tritt, da seine Erfahrung und spielerische 
Qualität bei der ersten Mannschaft, die 
ebenfalls mit Personalproblemen zu kämp-
fen hatte, gefragt wurde. Trainer Maximilian 
Hertog: „Wir haben sowohl der zweiten als 
auch der ersten Mannschaft personell gern 

geholfen. Getreu unserem Vereinsmotto: 
Gelebte Gemeinschaft. 
Nach den drei verlorenen Spielen war die 
Luft aber trotzdem erstmal raus. Die Jungs 
hatten nach dem super Saisonstart die obe-
ren Tabellenplätze fest im Blick und wur-
den etwas ausgebremst. Wir haben dies 
aber auch als Chance gesehen und sind 
als Mannschaft noch enger zusammenge-
rückt.“ Denn: Trotz der eigenen Niederla-
gen riss der Faden zu den Top-Teams der 
Liga nie endgültig ab. Neben den Rekon-
valeszenten wurden auch Spieler aus der 
„Kreisliga-Rente“ zurückgewonnen, um die 
Personalsituation etwas zu entspannen. 
Und das mit großem Erfolg. Die letzten vier 
Spiele vor der Winterpause wurden sieg-
reich gestaltet. Somit steht die Dritte über 
die Weihnachtszeit auf einem sehr guten 
dritten Tabellenplatz. Hertog: „Natürlich ist 
es nicht unbedingt unser Ziel aufzusteigen, 
aber wir haben eine gute Truppe beisam-
men und wollen schauen, wie lange wir uns 
oben halten können.“



.

7

Keine einfache Situation

Die Frauenmannschaft steht vor großen sportlichen und mannschaftsinternen
Herausforderungen.

Es kriselt in der Frauenmannschaft. Nach 
einem positiven Saisonstart verloren die 
Damen bis zum Redaktionsschluss bereits 
8 von 13 Saisonspielen und stehen derzeit 
auf einem Abstiegsplatz in der Bezirksliga 
Staffel 2. Auch im Pokal war im Achtelfinale 
Endstation, nachdem das Team gegen Stör-
mede nicht antreten konnte. Durch die ge-
samte Hinrunde zogen sich Personalprob-
leme durch die Mannschaft, so dass Coach 
Michael Rausch stets umbauen musste 
und sich keine Stammformation entwickeln 
konnte. Oftmals ging die Rausch-Elf mit 
nur 1-2 Wechselspieler in die Partien und 
Spielerinnen, die jahrelang nicht mehr zum 
Einsatz kamen, sprangen behelfsmäßig 
ein. „Mit Nicole Panek und Marina Bechtold 
haben wir nun weitere 2 Ausfälle für die 

restliche Spielzeit. Auch Dina Kling wird uns 
ab der Rückrunde nicht mehr zur Verfügung 
stehen“, so Rausch. Die Personalsituation 
und die Ergebnisse führen auch zu Unstim-
migkeiten in der Mannschaft, so dass die 
Situation für den Trainer nicht einfach ist. 
„Die Trainingsbeteiligung ist schlecht. In 
vielen Partien sind wir klar unterlegen. Es 
ist schwer überhaupt daran zu denken mal 
einen Sieg in der Liga einzufahren. Wir sind 
nicht Bezirksligatauglich und müssen mit 
Blick auf die neue Saison das Team neu 
aufbauen.“ Selbst beim kommenden Derby 
gegen den Tabellenletzten aus Langenberg 
muss der Punkterfolg hart erarbeitet wer-
den, da die Mannschaft nur mit 10 Spiele-
rinnen anreisen kann
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In der 1. Runde des Kreispokals schlugen die Alten Herren die Gäste aus Esbeck mit 8:0

 „Als wären wir schon 20 Jahre dabei“

Sportlich lief der Sommer für die „Alten Her-
ren“ äußerst erfolgreich. Im August wurde 
der Saisonauftakt gegen Rixbeck-Deding-
hausen souverän mit 3:0 gewonnen. Auch 
im Kreispokal überzeugte die sehr gut auf-
gestellte Truppe aus Lipperode und bewies, 
dass mit ihnen zu rechnen ist. In der ersten 
Runde wurden die Gäste aus Esbeck mit ei-
nem deutlichen 8:0 vom Platz gefegt. Auch 
in der 2. Runde waren die Gegner der SG 
Eikeloh / Bökenförde beim 6:1 Sieg des TuS 
klar unterlegen. Nach der nun langen Win-
terpause, in der sich die Alten Herren tra-
ditionell auch wieder in der Halle fit halten, 
soll im März nahtlos an den Erfolgen an-
geknüpft werden. Am 25.03. empfängt das 
Birkenbruchteam dann den TSV Rüthen im 

Achtelfinale auf der heimischen Anlage.
Auch neben den Platz trafen sich die Män-
ner zu unterschiedlichen kleinen und gro-
ßen Aktionen. So richtete Rainer Panke 
gemütliche Abende am Sportplatz für die 
„passiven Oldies“ ein und im September 
konnte nach coronabedingter langer Pause 
endlich die Mannschaftfahrt nach Norder-
ney stattfinden. Hier zeigte sich der starke 
Zusammenhalt, so dass sogar die „Küken“ 
Michael Schmidt und Dominik Viggiani sich 
begeistert äußerten: „Wir hatten erst Sorge, 
dass das vielleicht nicht das richtige für uns 
ist, weil wir noch zu jung sind. Aber wir ka-
men uns am Ende vor, als wenn wir schon 
seit 20 Jahren zusammen spielen würden“, 
so Viggiani.
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Trainer: Alessandro Pannucci, Jörg Pekruhl
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr

Die A-Junioren des Trainerteams Ales-
sandro Pannucci und Jörg Pekruhl mussten 
in der gesamten Hinrunde nur zwei Nieder-
lagen (1:5 gegen Cappel II und 1:2 gegen 
Cappel I) hinnehmen. Alle anderen 9 Par-
tien wurden, meist souverän, gewonnen. 
Dennoch zeigt sich das Trainerduo nicht 
ganz zufrieden. Pannucci: „Wir stehen ein 
bisschen hinter unseren Erwartungen. Wir 
hätten gerne noch mindestens 3 Punk-
te mehr gehabt. Aber wir haben eine gute 
Stimmung in der Mannschaft.“ Dies zeigte 
sich häufiger in der Hinrunde auf dem Platz, 
da die Jungs einige Spiele nach Rückstand 

noch gedreht haben. „Wir hoffen, dass wir in 
der Rückrunde noch mehr als Mannschaft 
zusammenwachsen, an unseren Fehlern 
arbeiten, so dass wir dann in den wichti-
gen Spielen, wo es drauf ankommt, ablie-
fern können“, so Pannucci, dem die Arbeit 
mit den Jungs und seinem Trainerkollegen 
weiterhin viel Spaß bereitet. Das Ziel für die 
A-Jugend ist es weiterhin Meister zu wer-
den, in die Aufstiegsrunde zu kommen und 
im kommenden Jahr überkreislich zu spie-
len. Um dies zu erreichen will das Team in 
der Winterpause weiter hart an sich arbei-
ten.

„Hätten gerne noch 3 Punkte mehr“

 Die A-Junioren halten weiterhin an ihrem Saisonziel – Meisterschaft – fest.



Trainer: Helmut Schulte, Thomas Bischoff
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 17:30 Uhr
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Auftrag Klassenerhalt
Die B-Junioren spielen bislang eine tolle Saison in der Bezirksliga.

Mit nur 15 Spielern starteten die B-Junioren 
in der Bezirksliga die Mission Klassener-
halt. Nach 9 absolvierten Spielen steht der 
TuS mit 16 Punkten auf Platz 5 der Tabelle. 
Das kann sich sehen lassen. Zudem stellt 
das Team von Helmut Schulte und Thomas 
Bischoff mit Liam Ritzel aktuell den Top Tor-
jäger der Liga (14 Treffer). „Leider müssen 
wir aktuell dem viel zu kleinem Kader Tribut 
zollen. Einige angeschlagene Spieler sowie 
krankheitsbedingte Ausfälle bringen uns im 
Moment in ernste Schwierigkeiten. Um in 
dieser Liga zu bestehen, müssen alle Spie-
ler immer an ihre Grenzen gehen. Der hohe 
Aufwand in Spiel und Training haben ihren 
Preis. Es ist mir nicht möglich einzelnen Ak-
teuren die dringend benötigten Regenerati-
onspausen zu gewähren“, so Schulte.
Gemeinsam mit der sportlichen Leitung ver-

sucht das Team in der Winterpause noch-
mal personell nachzulegen. Schulte: „Neue 
Spieler in unser Spielsystem zu integrieren 
benötigt natürlich etwas Zeit, unsere er-
gebnisorientierte Spielweise erfordert eine 
hohe taktische Disziplin, zusätzlich müs-
sen alle Akteure eine überdurchschnittliche 
Laufbereitschaft mitbringen. Mit diesem An-
forderungsprofil wird der Kreis der Kandida-
ten schon eng.

Das ist eine hohe Herausforderung, aber 
dem stellt sich das Trainerteam gerne. Die 
Jungs sind mit ganzem Herzen dabei und 
geben immer alles. Somit werde auch ich 
sowie Michel und Thomas alles geben, 
um die Klasse zu halten. Dies wäre für die 
Jungs die aus meiner Sicht absolut verdien-
te Belohnung für das Team.“
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Trainer: Thies Barkey 
Trainingszeiten: Dienstag (beim SC Lippstadt) und Freitag 17:30 Uhr

Nach einer schwierigen ersten Qualifi-
kationsrunde mit mehreren Niederlagen 
konnten unsere C-Junioren, die als Spiel-
gemeinschaft mit dem SC Lippstadt spielt, 
die zweite Runde mit fünf Siegen aus fünf 
Spielen als Tabellenführer beenden. So 
zeigt sich Trainer Thies Barkey nach dem 
Sieg im Spitzenspiel um Platz 1 gegen Cap-
pel II zufrieden mit der Mannschaft: „In der 
ersten Qualifikationsrunde haben wir die 
meisten Spiele nur knapp verloren und die 
Jungs konnten sich nicht für die oft stabilen 
Leistungen belohnen. Es war wichtig für die 

Mannschaft, dass wir jetzt viele Erfolgser-
lebnisse sammeln konnten. Die Jungs ent-
wickeln sich super, sind motiviert und versu-
chen immer, die Inhalte aus dem Training in 
den Spielen umzusetzen.“ Im kommenden 
Jahr spielt die Mannschaft in der B-Liga, in 
der wieder stärkere Gegner erwartet wer-
den können. „Wir haben jetzt mehrere Wo-
chen Zeit, uns auf die Saison vorzubereiten 
und an einigen technischen Defiziten zu ar-
beiten. Nach den Leistungen in den letzten 
Spielen ist es unser Ziel, auch in der B-Liga 
oben mitzuspielen“, so Coach Barkey.

C-Jugend will in der B-Liga oben mitspielen

Die Jungs der C-Jugend erkämpften sich in der 2 Runde mit 5 Siegen aus 5 Spielen Platz 
1 und geht nun in der Kreisliga B an den Start.
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Trainer: Gianmarco Tota, Frank Schliemann, Lukas Blakaj, Jannis Heider 
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 17:30 Uhr

Der Jubel nach dem ersten gewonnen Spiel in der Kreisliga A gegen Lipperbruch war 
riesengroß

D-Jugend will oben mitspielen
„Wir haben uns ungeschlagen (3 Siege, 1 
Unentschieden) für die Kreisliga A qualifi-
ziert und als Ziel die obere Tabellenhälfte 
anvisiert (Top 5). Leider gelang uns kein 
guter Start. Wir mussten in den ersten zwei 
Partien, zwei unnötige Niederlagen hinneh-
men“, bilanziert Trainer Gianmarco Tota die 
bisherige Saison der D-Junioren. Nach 
den Auftaktpleiten zeigte der TuS ein kämp-
ferisch starkes Spiel gegen Lipperbruch 2, 
welches den ersten Sieg gebracht hat und 
anschließend gab es 3 geschenkte Punkte 
gegen Geseke. Tota: „Nach dem Aufwärts-
trend mussten wir uns in einem schwachen 
Spiel gegen Allagen geschlagen geben. 

Hier waren wir hinten schläfrig und vorne 
konnten wir die Chancen nicht nutzen.“
Im letzten Spiel vor der Winterpause ging 
es zum SV Lippstadt. Hier musste das 
Team krankheitsbedingt auf einige wichti-
ge Spieler verzichten und diese mit E-Ju-
gend-Spielern ersetzen. „Wir haben gute 
Moral bewiesen, mussten uns jedoch klar 
geschlagen geben. Kompliment an meine 
Mannschaft, die sich trotz der Gegentore 
nicht aufgegeben hat.
Leider ist uns die Hinrunde ergebnistech-
nisch nicht gelungen, deshalb setzen wir in 
der Rückrunde alles daran unsere Ziele zu 
erreichen“, so Tota.
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Trainer E1: Düzgün Ipek, Patrick Senteler, Patrick Heckmann
Trainingszeiten E1: Montag und Mittwoch 17:00 Uhr
Trainer E2: Thorsten Grube, Florian Jochheim, Björn Patzwaldt
Trainingszeiten E2: Dienstag und Donnerstag 17:00 Uhr
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Das Trainerteam der E1-Jugend um Düz-
gün Ipek, Patrick Senteler und Patrick Heck-
mann blickt auf eine Spielrunde mit starken 
Gegnern zurück: „Wir haben uns ab und zu 
unter Wert verkauft und einige Spiele hät-
ten durchaus enger ausgehen können“, so 
Ipek. Das Team freut sich mit Regenjacken 
ausgestattet worden zu sein sowie auf die 
nun kommenden Trainingseinheiten in der 
Halle um als Team, wie auch beim gemein-
samen Bowlingabend im November, noch 
enger zusammen zu wachsen.

Die E2-Jugend geht ohne Punktverlust in 
die Winterpause und beendete sowohl die 
erste als auch die zweite Qualirunde auf 
Platz 1. Auch zwischen den Qualirunden 
war das Team von Thorsten Grube, Florian 
Jochheim und Björn Patzwaldt erfolgreich. 
Das Team holte den Soester Lehde Cup 
zum Birkenbruch. Der Erfolg kommt jedoch 
nicht von ungefähr: „Die Trainingsbeteili-
gung ist super und die Kids sind lernwillig 
und mit Ehrgeiz dabei“, so Grube. In der 
Hauptrunde erwartet das Team nun Gegner 
auf Augenhöhe, mit denen sie sich gerne 
messen wollen.

E1 ab und zu unter Wert verkauft

Die E2-Jugend gewann souverän den Lehde-Cup in Soest.
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Trainer F1: Carsten Liebau, Thomas Grube, Ranko Ostojic
Trainer F2: Niklas Stock, Jannis Diers
Trainingszeiten: Montag 17:00 Uhr und Freitag 16:00 Uhr

Carsten Liebau, Trainer der F1, freut sich, dass die Kinder sich inzwischen an die neue 
Spielform gewöhnt haben.

Torglück und Spielfreude in der F1 zurück
Während in der ersten Qualifikationsrunde 
häufig die Leichtigkeit und auch das Glück 
beim Torabschluss fehlte, sind die Mädels 
und Jungs der F1-Jugend von Carsten 
Liebau, Thomas Grube und Ranko Ostojic 
wieder in der Erfolgsspur. Grube: „Die Aus-
dauer bei der weiterhin guten Trainingsbe-
teiligung hat sich ausgezahlt. Es ist schön 
zu sehen, wie sich jeder Einzelne weiter-
entwickelt und auch das Zusammenspiel 
untereinander bereits einige schöne Tore 
hervorgebracht hat. Das Torverhältnis von 
33:7 spiegelt sowohl die stabile Defensiv- 
als auch die kaltschnäuzige Offensivleis-
tung gut wider.“

Die Kinder der F2-Jugend setzen weiterhin 
all das super um, was deren Trainerteam 
Niklas Stock und Jannis Diers mit ihnen im 
Training einstudiert. So konnte das Team 
nach einer schwachen Qualifikation nun 
eine super Liga spielen. Stock: „Jetzt neh-
men wir uns die Zeit in der Winterpause um 
taktisches zu üben und etwas mehr Team-
spiel ins Spiel zu bringen, sodass wir nach 
der Winterpause weiterhin auf gutem Wege 
für eine erfolgreiche Saison sind.“
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   Trainer: Vincenzo Scigliano, Michael Thranberend, Marco Grund, Marco Meik
Trainingszeiten: Freitag 16:00 Uhr

Die G-Junioren spielten im September an 
vier Freitagen hintereinander die Spielrun-
den 1-4 der Gruppe 2 im Kreis Lippstadt 
aus. Dabei waren die Kids beim SC Lipp-
stadt DJK, beim SV 03 Geseke und der 
JSG Störmede/Langeneicke zu Gast und 
erlebten enge und spannende Spiele in tol-
ler familiärer Atomsphäre. Am 16.09. war 
die G-Jugend am Sportplatz selbst Ausrich-
ter einer Spielrunde. Bei schönem Wetter 
und mit zahlreichen Zuschauern sorgten 
die Kids mit schönen Toren und Fußball 
für einen großartigen Nachmittag. „Schön 
zu sehen war dabei, wie die Kids das neue 
Spielsystem 3vs3 ohne Torwart angenom-
men haben und streckenweise schönen 
Kombinationsfußball spielten“, so Trainer 
Vincenzo Scigliano. „Dadurch, dass wir zu 
jeder Spielrunde in der Mannschaft rotieren, 
ergibt sich für jedes Kind die Möglichkeit an 
einer Spielrunde teilzunehmen. Dabei ist 

uns wichtig, dass die Kinder uns Trainer 
aktiv ansprechen oder Zeichen geben, das 
sie gerne mal dabei wären.“ Parallel zu den 
Spielrunden fand freitags wie gewohnt Trai-
ning statt. Im Oktober und November haben 
sich weitere 8 Kinder der G-Jugend ange-
schlossen, sodass aktuell 30 Kinder auf 
die vier Trainer Vincenzo Scigliano, Micha-
el Thranberend, Marco Grund und Marco 
Meik verteilt werden können.

„Wir sind seit dem 07.10. in der Halle an der 
Moorkampstraße gegenüber der Grund-
schule Lipperode zu finden, Treffen ist um 
16 Uhr vor der Halle. Wir trainieren gemein-
sam ab 16:15 Uhr bis 17:20 Uhr für die 
4-jährigen und für die 5–6-jährigen Kinder 
bis 17:45 Uhr zum großen Abschlussspiel 
über die gesamte Halle, das Highlight beim 
Training für viele der Kinder“, teilt Marco 
Meik mit.

Jedes Kind bekommt Spielzeiten
Bei der Spielrunde der G-Junioren in Lipperode war viel los am Birkenbruch.



Trainer: Thomas Witte, Markus Weier
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 18:00 Uhr
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Die U17-Juniorinnen, die von Thomas Wit-
te und Markus Weier trainiert werden, er-
wischten einen guten Start in der Kreisliga 
A Gütersloh. Gegen BW Gütersloh konnte 
das Team, welches als Jugendspielgemein-
schaft mit dem FC Mönninghausen spielt, 
klar mit 5:1 gewinnen. Bei der anschließen-
den 2:3 Niederlage gegen Lette und der 
1:11 Niederlage gegen Wiedenbrück blieb 
man chancenlos. Die Mädels ließen sich 
davon jedoch nicht entmutigen und schlu-
gen Soest mit der besten Saisonleistung mit 

1:0. „Seitdem haben wir mit enormen Spie-
lerausfällen durch Krankheiten und Verlet-
zungen zu kämpfen“, so Witte. Es folgte 
eine Niederlage gegen Neubeckum (0:2) 
und ein Sieg gegen Belecke (3:2). Witte: 
„Alles in allem eine durchwachsene Hinrun-
de mit Potenzial nach oben.“

Für die Winterpause hat die JSG 2 Turniere 
auf der Tagesordnung und hofft anschlie-
ßend in der Rückrunde wieder oben angrei-
fen zu können.

„Durchwachsene Hinrunde mit Potenzial nach 
oben“

Die Lipperoder Mädchen, gehen zusammen mit dem FC Mönninghausen auf Punktejagd 
in der U17.
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   Trainer: Daniel Pache, David Lübcke
Trainingszeiten: Dienstag und Freitag 17:30 Uhr

Die U15-Juniorinnen von Daniel Pache 
und David Lübcke spielten bislang eine 
starke Hinrunde. 7 von 10 Spielen konnte 
das Team für sich entscheiden. Lediglich in 
den 3 Partien gegen die Top-Konkurrenten 
Soest (1:2), Wiedenbrück (0:1) und Verl 
(2:3) mussten die Mädchen sich geschla-
gen geben. „Wir waren in jeder einzelnen 
Partie die spielbestimmende Mannschaft. 
Bei den Niederlagen unterliefen uns in der 
Defensive individuelle Fehler und vorne ha-
ben wir die Chancen nicht verwandelt“, so 
Pache. Aktuell steht die U15 auf Platz 4, hat 
aber durch überraschende Punktverluste 
der Top-Teams weiterhin Anschluss an die 

Tabellenspitze. Pache: „Die Leistungen in 
der Hinrunde lassen uns optimistisch auf 
die Rückserie blicken. Mit mehr Spielglück 
können wir auch die Teams an der Spitze 
schlagen und unser Saisonziel, unter den 
Top 3 zu kommen, erreichen.“

Neben der Kameradschaft auf den Platz 
wird auch außerhalb viel für den Zusam-
menhalt getan. Mit einem gemeinsamen 
Grillen mit den Eltern, einen Ausflug zum 
Alberssee, einem Trainingslager, einem 
Besuch in einer Trampolinhalle, einem Kir-
mesgang und einer Weihnachtsfeier fanden 
schon etliche schöne Teamtage statt.

Weiterhin Anschluss an die Tabellenspitze

Beim gemeinsamen Teamtag in der Paderborner Trampolinhalle hatten die Mädels der 
U15 viel Spaß.
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Aktuelles aus der Tennisabteilung

Die Tennisabteilung blickt auf eine sehr er-
eignisreiche und sportlich sehr erfolgreiche 
Sommersaison 2022 zurück. Neben den 
Herren 40, die von der Kreisliga in die Be-
zirksliga aufgestiegen sind, schaffte auch 
die Herrenmannschaft den Sprung in die 
nächsthöhere Spielklasse. Die Herren 50 
konnten sich ungeschlagen den Sieg in der 
Kreisliga sichern.
Nach mehreren Jahren konnte auch wieder 
eine U15 Mädchenmannschaft gemeldet 
werden. In der Kreisklasse erreichten die 
Juniorinnen einen hervorragenden 2. Platz.

In diesem gab es erstmals die Mixed-Dop-
pel-Konkurrenz die von den Mitgliedern 
sehr gut angenommen worden ist.
In den Sommerferien wurde ein Schnupper-
training für Kinder und Jugendliche angebo-
ten. Über 20 interessierte bekamen unter 
Anleitung die ersten Grundlagen des Tennis 
vermittelt. 
Im Winter wird das Training des Nach-
wuchses wieder von Uwe Stork und Lukas 
Hermeler geleitet. In diesem Jahr nehmen 
wieder über 20 Kinder und Jugendliche das 
Angebot in der Tennishalle Seiger teil.
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Kursvertretung Wirbelsäulengymnastik

Schaurig schöne Zeiten
Auch in diesem Jahr feierten die Kinder der 
Turn- und Tanzgruppen des TuS Lipperode 
eine Halloween-Feier mit ordentlich viel Sü-
ßes oder Saures. Unter dem Motto „gruseli-
ge Verkleidungen“ konnten alle Kinder ihre 
Kostüme präsentieren und bei gemeinsa-
men Gruppenspielen inszenieren. Zu sehen 
waren Hexen, Vampire, Geister und vieles 
mehr. Somit hat es an keiner Kostümvaria-
tion gefehlt. Zum Ende der Halloween-Fei-
er erhielt jedes Kind eine reichlich gefüllte   
Süßigkeitentüte, die von der Abteilungs-
leiterin Stela Franz und Trainerin Ariane 
Franz zuvor gepackt und anschließend an 
alle Gruppen verteilt wurden. Zum Jahres-
abschluss blicken die Kinder der Turn- und 
Tanzgruppen mit großer Vorfreude auf die 

diesjährige Weihnachtsfeier mit allen Ab-
teilungen in der Schützenhalle in Lippero-
de, welche von Mona Eickmann und Romy 
Günther organisiert wird.

Das Kursangebot Wirbelsäulengymnas-
tik, welches jeden Donnerstag um 19 Uhr 
in der Moorkamphalle in Lipperode unter 
der Führung von Trainerin Anna Sommer 
stattfindet, wird seit Anfang Oktober von 
dem Bereichsleiter Werner Fecke vertre-
ten. Damit kann die Wirbelsäulengymnastik 
wöchentlich wie gewohnt weiter stattfinden. 

Darüber sind die Kursteilnehmer äußerst 
erfreut. Anna Sommer wird nach Abschluss 
ihrer Schwangerschaft den Kurs mit Ver-
gnügen wieder übernehmen. Wir wünschen 
ihr alles Gute und bedanken uns bei Werner 
Fecke für seinen Einsatz als vorübergehen-
de Vertretung.
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Saisonabschluss der Radfahrer

Die Radgruppe, mit den Ansprechpartnern 
Rainer Panke und Peter Diers, hat die Sai-
son am 02.11. mit einem Besuch in der Dor-
falm abgeschlossen. Gestartet hat die neu 
gegründete Fahrradgruppe am 27.04. Die 
letzte Tour wurde nach 14-tägigem Rhyth-
mus am 12.10. durchgeführt.

Von den 25 Terminen mussten lediglich 4 

witterungsbedingt ausfallen. In der Regel 
nahmen 8 bis 12 Teilnehmer an den Tou-
ren teil, wobei die Rundfahrten im Umkreis 
von 10 bis 12 km um Lipperode stattfanden.  
Dabei kamen ca. 20 km je Strecke auf den 
Tacho und in Summe somit etwa 4000 ge-
fahrene km. Der Start in die nächste Saison 
2023 ist mit der Zeitumstellung zur Som-
merzeit geplant.

Feuerzangenbowle für die Laufgruppe
Nach drei Jahren Zwangspause hat sich die 
„Flotte Sohle“ mit den Trainern Werner Fe-
cke und Maria Diers wieder zur traditionel-
len Feuerzangenbowle getroffen. Ein Abend 
in netter Runde zum Ende der sportlichen 
Saison. Das nächste Highlight ist dann der 
TuS-Silvesterlauf, der an Silvester um 14 
Uhr am Sportplatz starten wird und nach 
etwa einer Stunde Bewegung im Clubraum 
mit einem Sektempfang ausklingt.
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Jahresabschluss der Boulemannschaft
Zum offiziellen Jahresabschluss ist die Bou-
lemannschaft des TuS Lipperode zunächst 
mit dem Bus in die Stadt gefahren, was für 
einige Teilnehmer das erste Mal seit lan-
ger Zeit war, und hat anschließend einen 
schönen Abend in einer kleinen Lippstädter 
Braumanufactur verbracht. Neben vielen 
interessanten Informationen und Einbli-
cken, erfuhren die Teilnehmer, dass auch 
mit Stadtwasser ein gutes Bier gebraut 
werden kann. In den kommenden Wochen 
entscheidet das Wetter ob die Bouletruppe 
Dienstags spontan spielen kann oder ob 
sich alternativ zu Spaziergängen oder ähn-
lichem getroffen wird.

Wandergruppe unternimmt anspruchsvolle Tour
Mitte November ging es mit für die Wander-
gruppe um die Ansprechpartner Franz Stijo-
hann, Gerd Niermann und Heinrich Roling 
für 2,5 Stunden auf die Schlossroute rund 
um Kallenhardt. Bei, für Mitte November, 
fast schon unwirklich schönem Wetter er-

lebten die Teilnehmer eine anspruchsvolle 
Tour mit wunderschönen Aus- und Fern-
sichten. Die Wandergruppe trifft sich an je-
dem zweiten Sonntag im Monat am Sport-
platz als Startpunkt für unterschiedliche 
Routen.
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Weihnachtsüberraschung für das 
Eltern-Kind-Turnen

Das gut besuchte Eltern-Kind-Turnen findet 
immer donnerstags um 16 Uhr in der Sand-
straße (Turnhalle der Realschule) statt. Da 
die Kleinkinder an der diesjährigen Weih-
nachtsfeier der Kinder und Jugend nicht teil-
nehmen können, hat sich die Abteilungslei-
terin Stela Franz eine alternative Freude für 
den Kurs angeschafft. Die Kursteilnehmer 

wurden mit einer kindersicheren Holzwippe 
als neues Sportgerät in der Turnhalle über-
rascht. Übungsleiterin Sonja Stijohann hat 
sich direkt passende Einsatzmöglichkeiten 
überlegt, sodass die Kleinkinder mit Spaß 
die neue Holzwippe nutzen. Eine mehr als 
gelungene Weihnachtsüberraschung! 

Zumba für alle!

Jeden Dienstag um 19 Uhr finden sich die 
Kursteilnehmer der Zumbagruppe in der 
Turnhalle der Sandstraße in Lipperode 
zusammen. Für unter anderem gute Stim-
mung, pfiffige Musik, reichlich Tanzbewe-
gungen steht dieser integrativ ausgerichtete 
Kurs, welcher von der Trainerin Sandra Vil-

la-González durchgeführt wird. Hier haben 
Erwachsene ohne oder mit jeglichen Be-
einträchtigungen gemeinsam Spaß zur Mu-
sik. Neben dem wöchentlich stattfindenden 
Kurs schweißen die Kursteilnehmer durch 
gemeinsame Erlebnisse und Veranstaltun-
gen immer mehr zusammen.
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Abschlussschießen

Die Bogenschützen luden Anfang Novem-
ber zum jährlichen Abschlussschießen ein, 
welches seit der Gründung nun zum zwei-
ten mal stattfand. 18 Personen, vom Grund-
schulalter bis zum Rentenalter, nahmen an 
dem reinen Spaßturnier, welches von den 
Trainern Stephan Sommer, Michael Butter-
weck und Lars Walz organisiert wurde, teil. 
Die Preise bei dem Turnier wurden von GT 
Bogensport aus Gütersloh gesponsert. Den 
Teilnehmern erwartete neben gemeinsa-
men Stunden in einer gemütlichen Runde 
mit Essen und Trinken ein nachgebauter 
Bogenparcour. So wurde unter anderem 
von einem schrägen Baumstamm, durch 
Baumlücken, von einer Leiter, auf ein be-
wegtes Ziel (Würfel) und auf ein Holz-

schwein, welches an dem Nachmittag lie-
bevoll auf den Namen "Eberhard" getauft 
wurde, geschossen.
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Impressionen der Bogenschützen 2022
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Ferienspaß-Angebot der Bogenschützen
In den Sommerferien boten die Bogenschüt-
zen der Breitensportabteilung über den 
Ferienspaß der Stadt Lippstadt Kennenler-
neinheiten an. In 2 Blöcken mit jeweils 10 
Kindern zeigten die Betreuer Stephan Som-
mer, Michael Butterweck, Mathias Hupfeld, 
Peter Vermöhlen und Andi Yarborough den 
Teilnehmern den korrekten Umgang mit 

Pfeil und Bogen. Die Kinder, die eine Alters-
spanne von 7-13 Jahren hatten, machten 
an den Tagen einen großen Lernfortschritt 
und hatten sichtlich Spaß bei den Übungen. 
So ist es nicht verwunderlich, dass gleich 4 
Teilnehmer sich anschließend zur Jugend-
gruppe anmeldeten.

Vorschau auf 2023
Im kommenden Jahr planen die Bogen-
schützen einen gemeinschaftlichen Besuch 
eines 3D-Parcours. Ebenso soll neben 
kleinen internen Turnieren die weitere Ge-
staltung des Platzes inklusiver neuer Ziele 
vorgenommen werden.
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Gianmarco Tota ruft eine Fußballschule beim TuS Lipperode ins Leben.

Fußballschule beim TuS Lipperode
In Kooperation mit dem TuS Lipperode be-
ginnen Anfang 2023 konkretere Planungen 
um den Aufbau einer Fußballschule - ein 
neues, ambitioniertes Projekt. Das Ziel der 
Fußballschule ist es, talentierte Kinder zu 
fördern und Spieler*innen zu verbessern, 
indem die Stärken gestärkt und individuell 
an Schwächen gearbeitet wird. Im Fußball-
kreis Lippstadt und Soest gibt es aktuell 
keine Fußballschule, in der man individuell 
gefördert werden kann. Hierfür mussten die 
Kinder und Jugendlichen sowie deren El-
tern große Hürden und lange Fahrten auf 
sich nehmen, um ein passendes Angebot 
zu finden. Hiermit soll nun Schluss sein. Der 
23-jährige Gianmarco Tota, der aktuell so-
wohl die D-Junioren beim TuS trainiert als 
auch in der Fußballakademie bei Borussia 
Dortmund tätig ist, nimmt sich dem Projekt 
gemeinsam mit Rat von Marco Meik und 
Olaf Raßmus als Torwartexperte an. „Ange-
fangen hat die Idee, als ich mit Jona aus der 
E2 und Mirja aus der U15 individuell trainiert 

habe. Es gab viel Zuspruch der Kinder, der 
Eltern und der Mannschaftstrainer. Mit der 
Fußballschule und dem künftigen Team aus 
erfahrenen und qualifizierten Trainern kön-
nen wir alle Bereiche der Förderung bes-
tens abdecken“, so Tota. Die Fußballschu-
le richtet sich vor allem an die Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 9 bis 16 Jahren, 
die neben dem Training bei den heimischen 
Fußballvereinen noch zusätzlich gefördert 
werden wollen. Es soll in Kleingruppen bis 
zu 4 Kinder trainiert werden, Torwart- und 
Individualtraining angeboten werden, Auf-
bautraining nach Verletzungen und Ferien-
camps durchgeführt werden. Das Konzept 
richtet sich nicht nur exklusiv an Kinder und 
Jugendliche des TuS, sondern auch an för-
derungswillige Kinder anderer Vereine. Für 
die Gruppe wird ein Probetraining angebo-
ten und anschließend kann ein 6er / 10er 
oder ein Monatspaket gebucht werden.
Weitere Informationen und Anfragen per 
Mail an gianmarco.tota@tuslipperode.de
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Ehrungen auf der Blau-Weissen Nacht
Bei der diesjährigen Blau-Weissen Nacht 
des TuS Lipperode standen die Jubilareh-
rungen für 25 bis 75-jährige Vereinsmit-
gliedschaft im Mittelpunkt. Der 1. Vorsit-
zende, Patrick Walter, begrüßte zunächst 
die anwesenden Gäste um anschließend 
direkt anerkennende Worte an die Jubila-
re zu richten: "Unseren Jubilaren, die dem 
Verein über eine so lange Zeit die Treue 
gehalten haben und unseren Verein auf 
den verschiedensten Wegen unterstützt 
haben, möchte ich schon jetzt Danke sa-
gen." Neben dem Wunsch auf einen ge-
selligen Abend getreu dem Motto "Gelebte 
Gemeinschaft" blickte Walter auch auf das 
große Ereignis des vergangenen Sommers 
zurück: "Wir haben ein grandioses D-Juni-
oren Turnier auf die Beine gestellt, an dem 
auch Bundesligamannschaften teilnahmen. 
An dieser Stelle nochmal vielen Dank an 

das Organisationsteam und alle Helfer, die 
in etlichen ehrenamtlichen Stunden die Ver-
anstaltung erst möglich gemacht haben." 
Nach Walter ergriff auch Ortsvorsteher Ja-
nnis Kemper das Wort um die anwesenden 
herzlich zu begrüßen, sich bei den Trainern 
und Ehrenamtlichen zu bedanken und die 
Wichtigkeit des TuS für das gesellschaftli-
che Zusammenleben im Dorf zu unterstrei-
chen. Der anschließende Jahresrückblick 
wurde durch eine anschauliche Powerpoint-
präsentation untermalt. Als Highlights sind 
hier die Erweiterung des Breitensprotan-
gebotes und der Infrastruktur sowie Mann-
schaftserfolge und persönliche Ehrungen 
genannt worden.
Anschließend nahm der Vorstand unter 
großem Applaus der Gäste die Jubilareh-
rungen vor, ehe der offizielle Teil mit einer 
anschließenden Party beendet wurde.
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Nach der Feststellung der Beschlussfä-
higkeit bedankte sich der 1. Vorsitzende 
des TuS Lipperode, Patrick Walter, bei al-
len Mitarbeitern, Sportlern und Sponsoren 
des Vereins in seiner Begrüßungsrede der 
Jahreshauptversammlung 2022 und blickte 
auch auf das weltpolitisch schwierige Jahr 
zurück: „Im Februar haben wir einen Hilf-
stransport für die Ukraine organisiert. Wir 
müssen froh und dankbar sein in einem 
freien, demokratischen Land leben zu kön-
nen.“ Weiterhin erwähnte Walter auch High-
lights des Vereins, wie z.B. den Gewinn des 
FLVW-Zukunftspreises und merkte an, dass 
inzwischen 3 TuS Mitglieder beim FLVW 
tätig sind, welches die gute ehrenamtliche 
Arbeit beim TuS unterstreicht. Bei den An-
schließenden Berichten der Bereiche sticht 
besonders positiv die Mitgliederzahl hervor, 
welche trotz Corona stetig wächst. Auch 
die finanzielle Lage des Vereins ist solide, 
so dass der Verein auch weitere Projekte 
wie die Energiekrise und eine inklusive Zu-

sammenarbeit mit dem Josefshaus und der 
Lebenshilfe angehen kann. Da inzwischen 
die im Mai abgesegnete Satzungsänderung 
beim Notar eingetragen ist, konnte bei den 
anschließenden Wahlen der Posten des 2. 
Vorsitzenden gewählt werden. Justin Kem-
per wurde von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig gewählt. Kemper: „Ich bedanke 
mich für das Vertrauen und freue mich auf 
die Zusammenarbeit.“ Esther Jochheim 
(Geschäftsführerin) und Lucas Becker (So-
zialwart) wurden in ihren Ämtern bestätigt 
und Felix Roling übernimmt den Posten des 
Kassenprüfers von Erik Barkey. Nach den 
Wahlen stimmte die Versammlung ohne 
Gegenstimme einer neuen Beitragsord-
nung zu. „Die Inflation und die steigenden 
Energiekosten sowie das Angebot an qua-
lifizierten Trainern und die wirtschaftliche 
Planungssicherheit machen eine Anpas-
sung der Mitgliedsbeiträge nötig“, so der 
Vorstand.

Zweiter Vorsitzender gewählt
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Heil- und Mineralquellen Germeta GmbH neuer 
Top Sponsor

Die Heil- und Mineralquellen Germete 
GmbH aus Warburg erweitert ab sofort un-
ser Sponsoren Portfolio in der TOP Spon-
soren Kategorie. Zukünftig wird der TuS mit 
einer Bandenwerbung am Hauptplatz, einer 
Meshbanner Werbung am Kunstrasenplatz, 
einer Tennisblende am Tennisplatz, sowie 
einer Anzeige in unserem TuS Express 
unterstützt. Zusätzlich zu dem erbrachten 
Engagement, wird unsere 1. Mannschaft 
exklusiv mit Pausenwasser für die Spielzeit 
22/23 versorgt.
„Der TuS Lipperode ist aus unserer Sicht 
kein gewöhnlicher Kreisliga Club. Die 
Struktur im Bereich der Sportanlage und 
die Organisation der handelnden Perso-
nen ist überdurchschnittlich gut. Daher war 
es für uns selbstverständlich, dass wir das 
Sponsoren Engagement direkt zu Beginn 
der Partnerschaft großzügiger gestalten. 
Der TuS ist zudem ein wichtiger Anker, um 
unsere Markenpräsenz im Raum Lippstadt 
und Umgebung zu vertiefen. Denn wir sind 
gekommen, um zu bleiben“, so Olaf Eickel-
meier (Leitung Marketing).
In der Gastronomie auf der Sportanlage am 

Birkenbruch, sowie auf unserer Tennisanla-
ge werden die Produkte ACE, ISO, Apfel-
schorle, sowie Mineralwasser schon seit ein 
paar Wochen vermarktet.
„Bei unseren Mitgliedern kommen die Pro-
dukte der Heil- und Mineralquellen Germe-
ta GmbH sehr gut an. Der TuS Lipperode 
freut sich darüber, zukünftig einen weiteren 
starken Partner an seiner Seite haben zu 
dürfen. Es spricht natürlich für unsere Ar-
beitsweise, sowie unsere Außenwirkung, 
wenn ein überregional agierendes Un-
ternehmen auf einen lokalen Sportverein 
wie den TuS Lipperode aufmerksam wird. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zusam-
menarbeit und bedanken uns schon jetzt 
für das entgegengebrachte Vertrauen.“, so 
Pascal Sonntag, der stellvertretend für das 
TuS Marketing Team Olaf Eickelmeier (Lei-
tung Marketing, rechts im Bild) und Chris-
tian Steyaert (Gebietsverkaufsleiter Gas-
tronomie, links im Bild) am Birkenbruch in 
Empfang nehmen durfte. Selbstverständlich 
wurden unsere Gäste direkt mit einem TuS 
Fanschal ausgestattet, um die Aufnahme in 
die TuS Gemeinschaft zu symbolisieren.
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Vereinsleben kann ohne Ehrenamt nicht 
funktionieren. Ein besonderer Dank richtet 
sich aus diesem Grund immer wieder an 
alle Trainer und Betreuer unseres Vereins, 
die in ihrer Freizeit unsere Mannschaften 
betreuen. Daher freut es uns auch beson-
ders, dass die Fußball-Abteilung im Nach-
gang zum diesjährigen Pfingst-Turnier 

diese Wertschätzung in Form eines Trai-
ningsanzugs zusätzlich bekräftigen konnte.
Von der Aktion begeistert, war auch unser 
langjähriger Sponsor Intersport Arndt. Das 
Sportgeschäft hat über 40 Betreuerinnen 
und Betreuer obendrein mit Sportshirts aus-
gestattet. 

Intersport Arndt unterstützt das Ehrenamt

Die Fußballabteilungsleiter Jürgen Konrad (links) und Heinz Kemper (rechts) präsentie-
ren gemeinsam mit dem stellvertretenden Abteilungsleiter und 2. Vorsitzenden des TuS, 

Justin Kemper (mitte) die neuen Trainingsshirts
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Top-Leistung der A-Jugend wird belohnt!

Die A-Jugend rund um das Trainergespann 
Alessandro Pannucci und Jörg Pekruhl 
spielen bisher eine bärenstarke Saison. 27 
Zähler aus 11 Spielen bei einer Tordifferenz 
von plus 45 Toren stehen auf dem Konto 
der Mannschaft. Das letzte Spiel vor der 
Winterpause konnte man sogar 10:0 gegen 
den TuS Warstein gewinnen.

Als Sponsor unterstützt man hier wohl be-
sonders gerne. So können sich die Jungs 
verdientermaßen über einen Trainings-
anzug aus der Kombination der Spon-
soren Pekivo Stickdesign, Schlacht-
hof-Fleischmarkt Kamppeter GmbH und 
STL Tortechnik freuen.
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Irgendwann sind die alten Sachen den neu-
en Aufgaben nicht mehr gewachsen. Um so 
besser, wenn ein Sponsor dann für neue 
Trainingsanzüge sorgt. Für Birgit Wörde-
hoff und Markus Peitz, Agenturinhaber der 
Provinzial Versicherung in Lippstadt, war 
es daher keine Frage: „Gern unterstützen 
wir die F1 und F2 des TuS Lipperode mit 
neuer Ausrüstung und drücken die Dau-
men, dass das Team in dieser Spielzeit 
seine Ziele erreicht und mit viel Spaß und 
Freude weiter am Ball bleibt“, sagte Frau 

Wördehoff bei der Übergabe der Sport-
bekleidung an den TuS. Es gehöre zum 
Selbstverständnis der Provinzial Versiche-
rung, sich für gemeinnützige Zwecke zu 
engagieren. „Aus Überzeugung unterstüt-
zen wir daher auch Breitensportteams und 
Vereine vor unserer Haustür in Lippstadt“, 
sagten Birgit Wördehoff und Markus Peitz. 
 
Kontaktdaten: Birgit Wördehoff und Markus 
Peitz, 02941/97730

Im neuen Outfit gewinnt es sich leichter
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Termine

Freitag,    23.12.2022                         Jugendsitzung und Weihnachtsfeier der TuS Jugend
Samstag, 31.12.2022                       Silvesterlauf

Über aktuelle Termine wird auf unseren Medienkanälen sowie in den Printmedien hinge-
wiesen.

Aufgrund der Coronapandemie kann es zu kurzfristigen Absagen von Veranstaltungen 
kommen






